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Die Schweizer Wintersaison 2015/2016: Zahlen und Fakten
Der Winter in der Schweiz

· Markierte Pisten – Ski alpin: 7’400 km

· Markierte Pisten – Langlauf: 5’500 km

· Markierte Winterwanderwege: rund 5’150 km (grösstes Winterwanderwegnetz der Alpen)

· Markierte Schneeschuhtrails: etwa 2’300 km

· Europäischer Rekord bezüglich der durchschnittlichen Höhe der Wintersportgebiete: 

29 Stationen über 2’800 m ü.M.

· Höhenwege: sieben markierte Winterwanderwege über 2’800 m ü.M.

· Längste Schlittelbahn der Alpen: Faulhorn-Grindelwald (15 km) – 
mehr als 150 offizielle Schlittelpisten im ganzen Land (ca. 620 km)

· Insgesamt 2'452 Transportanlagen (teilweise nur mit Sommerbetrieb) und 
289 Seilbahnunternehmen mit Pisten-/Schlittelbetrieb (Quelle: Seilbahnen Schweiz)
· Davos: grösste Natureisbahn Europas (Fläche 18'000 m²)
· Über 25 Airboard-Pisten mit Airboard-Mietstationen, über 30 Snowtubing-Pisten

Highlights des Winters 2015/2016 auf MySwitzerland.com/winter
· #VERLIEBTINDIESCHWEIZ – Liebesbotschaften und stichhaltige Argumente für den starken Schweizer Winter: von den erlebnisreichsten Skipisten und heimeligsten Skihütten über Winter-Hideaways für besinnliche Momente und «Ski & Spa» bis zu Städtetipps im Winterzauber. 
· Über 100 Schlittelbahnen für jeden Geschmack, samt Detailinformationen
· Aktuelle Pauschal- und Unterkunftsangebote der Schweizer Hotels und Wintersportgebiete für jedes Budget 
· Veranstaltungskalender mit Winterveranstaltungen (Nostalgie, Sport, Kultur, Bräuche und Festivals) sowie Weihnachtsmärkten und -bräuchen und Silvesterfeiern
· Ausflugsideen, Kinderschneeländer und detaillierte Informationen zu Schweizer Wintersportorten und Winteraktivitäten
· Verzeichnis der tollsten «Ski-in Ski-out»-Hotels für Winterferien direkt an der Piste
· Über 100 Winterwander-Vorschläge für jedes Niveau
· Familien-Skitageskarten: grosse Auswahl an preiswerten Angeboten für zwei Erwachsene und zwei Kinder für insgesamt höchstens CHF 120 auf MySwitzerland.com/familienreduktion
Spielerisch zum individuell perfekten Winterferienort.
Wintergäste finden mit einem neuen Feature auf MySwitzerland.com/winter den Winterferienort, der perfekt zu ihnen passt: Interaktiv und spielerisch – von Sebi und Paul begleitet – erstellt der Gast sein eigenes Anforderungs- und Interessensprofil, das mit den Ortsprofilen von rund 150 Winterferienorte aus der ganzen Schweiz abgeglichen wird. Als Resultat erscheinen jene Orte, die am besten zum Gast passen. Buchungsmöglichkeit und praktische Ortsinformationen inklusive.
Der Wintersportbericht auf MySwitzerland.com/schnee...
· Täglich aktualisierter Schneebericht von über 200 Stationen im interaktiven Look. 
Auch auf Teletextseite 501 verfügbar (ab 2. Dezember 2015: TXT-Seite 525)
· Angaben über Schneehöhe, letzter Schneefall, Drei-Tages-Wetterprognose 
(SRF Meteo), Ski- und Snowboardpisten, Langlaufloipen, Funparks, Schlittelbahnen, Winterwanderwege und Schneeschuhtrails, Kontaktangaben, Ortsinformationen u.v.m.
· Ab 2. Dezember 2015: Direktlink zu Ticketcorner zum bequemen Skipass-Kauf (RFID)
· Täglich aktualisierte Informationen über die Lawinensituation in den Destinationen

· Live Webcam-Informationen vieler grosser Stationen der Schweiz

· Preise für Billette/Abonnemente von Bergbahnen

· Möglichkeit der Veröffentlichung der Wintersportdaten auf der eigenen Facebook-Wall

· Fahrplanauskünfte der SBB zur Anreise sind direkt aus dem Wintersportbericht abrufbar

...und mobil für iOS und Android – und ab heute auch am Handgelenk.
All die oben erwähnten Funktionen samt individuell definierten Favoriten- und Widget-Ansichten, direkt integrierten Webcams und Pistenplänen – das alles bietet die kostenlose «Snow Report»-App im frischen Redesign für mobile Endgeräte. Auf diesen Winter kommen zusätzlich Wintersport- und Uhrenfans mit «Wearables» in den Genuss der App, die jetzt auch die Apple Watch und Android Wear unterstützt. – «Snow Report» herunterladen unter MySwitzerland.com/mobile
Der Winter in Zahlen

· Hotelübernachtungen in der Schweiz (Wintersaison 2014/2015): 15,7 Mio.1
· Wintersaison = 44% aller Übernachtungen in Hotel- und Kurbetrieben1
	Saison
	Logiernächte
	Vergleich zur Vorsaison in %

	2010/11
	15'818’690
	-0,7%

	2011/12
	15'246’489
	-3,6%

	2012/13
	15'483’813
	+1,3%

	2013/14
	15'643'105
	+0.9%

	2014/15
	15'663’209
	+0,1%*



*davon Inland-Tourismus: +1.9%, Ausland-Tourismus: -1,4%
Destinationen mit den meisten Übernachtungen in der Wintersaison 2014/20151
1. Zürich
1'255'283
3. Zermatt
715'443
5. Davos
469'244
2. Genf
891'390
4. Basel 
553'720
6. Luzern
468'510
Einnahmen aus dem Wintertourismus

Direkte Einnahmen aus dem Wintertourismus in der Schweiz 2014/2015: CHF 14 Mia.2
1: Quelle: Bundesamt für Statistik (BFS), Beherbergungsstatistik

2: Schätzung Schweiz Tourismus


